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für diejenigen, denen dicsts Gest? nicht bekannt

werden konnte/ ertheilt wird: die Commlßion glaubt,
das; der jetzige Zeitpunkt aus verschiedene» Gründe»

zu Abänderungen des Amnestiegesttzes nicht günstig sey.

Der Gegenstand wird an die mit dem vorhergehenden

Geschäft beauftragte Commißion gewiesen.

Die Munizipalitäten O bercg g und R nthi,
von denen ein Theil dem Distrikt Wald und ein an-

derer dem Distr. Ober-Nheimhal zugetheilt sind, ver-

langen ganz in den Distrikt Wald zu fallen. Dieses

Ansuchen wird der Constitutionscommißion übergeben.

Eine Botschaft der Vollziehung, welche anträgt,
die Zahl, die Pflichten und Rechne des Notarien
zu bestimmen und die schon vom >8. Sept. 99 daiirt
ist, wird der Cwilcommißion mir der Einladung zu.

gestellt, sich alsogleich damit zu beschäftigen.

Ein Ansuchen für gänzliche Legitimation
eines gewissen I. G eisber g er s von R e-

migen Distr. Brugg vom 17. Okt. 1799, wird
gleichfalls an die Civilcommißion gewiesen.

Em Austrag des chevorigen gr. Raths zu Abfassung

eines peinlichen Gesetzes gegen den Zwey-
kämpf, wird der Crimii'.alcommißion zugesandt.

Eine Zuschrift des obersten Gerichtshofs,
welche Vorschläge zu Abkürzung der Crimiualprvzedur
enthält, wird der gleichen Commißion übergeben.

Eine Bittschrift des B. Martin Banmgärt-
nerS um Wiedereinsetzung in das Gcmeiudsbürger-

recht zu Malters C. Luzeru, wird der Polizcycom-

wißio» übergeben.

Eine Botschaft zu Erhaltung eincS Gesetzes gegen

Betbug bey E i n r e g i st r r e r u n g s g e b u y r e n v.

i l. Juni 1800 fällt in bas Fach der Finanzcommißion.
Verschiedene von dem ehemaligen gr. Rath ausge-

gangcne Aufträge zu Abfassung von Gutachten über

die Art der W i e d e r b e se tzu n g der Pfründen
werden der Commißwn des öffentlichen Unterrichts
übergeben.

Ein umständliches Gutachten über die Errichtung
von A n fa n g s sch u le n wird der gleichen Commis-
sion zugestellt.

Eine Votschaft über Preisaustheilungen
an Schüler und eine Reklamation der Gemeinde

Lülry in Betreff der Erwählung ihres Schulmeisters
werden beyde der Commißion des öffentl. Unterrichts
überwiesen.

Zwey CommißionSgutachten über die Manier r ü ck-

ständige Abgaben einzutreiben, fallen der Fi«
nanzcommißton zu.

Ein anderes gedoppeltes Commißionalgutachten über
die Legalität verschiedener Verkäufe von St.
G al li sch e n K l 0 st c r g ü k c r n, wird auch der Fi-
nanzcommissen überwiesen.

K 0 ch im Namen der gleichen Commißion berichtet
über nachfolgende rückständige Geschäfte:

Die Chorherrn von Bcllinzona begehren den Zehn,
den des Jahrs beziehen zu dürfen (14. August 98).
Wird ad acta gelegt.

Die Verwaltung des Mushafeus in Bern bittet die

Zehn den des. Jahrs beziehen zu dürfen (12. Juli
98 Wird ad acra gelegt.

29 Bürger vom Thurgau lange» gegen Erhöhung
des LoskaufS der E r blc h en zinse ein z,
Apr. 99 Wird ad acta gelegt.

(Die Forts, folgt.)

Inländische Nachrichten.
Bern, 2;. August. Einige separatistische

Versammlungen, die kürzlich im Canlou Bern gchal,
ten wurden, hatten bey verschiedenen öffentlichen
Beamten Besorgnisse erregt, die Anträge zu Maßre-
geln gegen jene Versammlungen veranlaßte», weiche
der Voll;. Rath, sich auf folgende Gründe stützend,
nicht annahm:

i. Sowohl die eingeführte Verfassung, als das

Gefühl reiner Wahrheit und heiliger Pflicht, legen

der Regierung die Pflicht auf, den Grundsatz der Gc,
wissenssreyheit aufrecht und durchgängig geltend zu

erhalten.
Die Erfahrung lehrt, daß jeder gegen die reit,

giose Schwärmerey gerichtete Verweh, nur dazu ge-
'

dient habe, ste desto mehr anzufachen und sogar über
alle Schranken der gesellschaftlichen Ordnung zu treiben.

Die jetzige Zeit, wo Eigennutz und politische
Leidenschaften so sehr die Oberhand gewonnen haben,
scheint nicht diejenige zu seyn, in welcher übertriebe«

ner Religionseiftr und übelverstandcne Sittlichkcitsma»
ximen, gefährlich um sich greifen könnten.

Der Vollzichungsrath will sich darauf beschränken,

jene separatistischen Versammlungen mit jenem wach-
samen Auge der Polizei) beobachten zu lassen, dem

keine zweifelhafte Stimmuug derselben in politischer
Rücksicht, und kein Ucbergang von stiller Andacht
zur unruhigen Schwärmerei) und zum Fanatismus,
entgehen wird.
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